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Frauen spielen gegen die roten Teufel aus Hard 
Heutabend haben die Vogterinnen erneut ein Kräftemessen mit einer österreichischen Mannschaft. Die 
Gäste aus Hard liegen derzeit auf einem knappen Nichtabstiegsplatz und haben jüngst mit 5:3 Punkten 
zugeschlagen und damit etwas Luft nach hinten verschafft. Beim Hinspiel konnte Vogt eine seiner besten 
Leistungen bieten und verließ die Halle als klarer 15:36 Auswärtssieger. Bekanntlich beginnt jedes Spiel 
von neuem und Automatismen sind kein Regelwerk. So haben die HCL Mädels, nach der äußert 
spannenden Partie vom vergangenen Wochenende, eine gänzlich andere Mannschaft vor sich. Die gute 
Abwehrleistung gegen Dornbirn sollte als Basis für einen weiteren Erfolg dienen. Die wiedererstarkte 
Abwehr, hatte mit einer defensiveren Variante und bestechender Torwartleistung an Selbstvertrauen 
gewonnen. Aus dem Positionsangriff kommen wir gut ins Spiel, müssen aber die hohe Fehlwurfquote 
deutlich reduzieren. Nach einigen krankheitsbedingten Ausfällen sollte die Mannschaft fast geschlossen 
antreten können. Wir wollen dem ganzen Kader ausreichend Spielzeit geben, damit alle Spielerinnen sich 
präsentieren können. 
 

 
Theresa Sauter: Au Backe scho wieder Österreich

 

Herren sehen Chancen gegen Lindau 
So wie die Frauen, haben auch die Herren den zahlreichen Zuschauern gegen Leutkirch eine sehr 
spannende Partie geboten. Ein Match welches von einem zum anderen Stimmungshoch und –tief getragen 
wurde, hatte manchen Fan lauthals werden lassen. Das ist auch gut so, denn wenn die Fans hinter dir 
stehen, wächst unsere Truppe mit den Routines und Younsters über sich hinaus, siehe Dornbirn. Die 
Kellerkinder aus Lindau sind Chance und Risiko zugleich. Gewinnt der HCL, kann in Richtung Platz 2 
geschielt werden, nimmt „Mann“ den Gegner nicht ernst, bleiben wir auf Tuchfühlung mit den unteren 
Rängen. In der Fremde haben die Bayern bisher nichts zählbares bewirkt, dass dies so bleibt, hängt ganz 
wesentlich an der Einstellung der gesamten Mannschaft ab. Die Mannschaft hat einige Blessuren zu 
verdauen und wird voraussichtlich nicht in Bestbesetzung antreten können. Zum Glück haben wir dieses 
Jahr einen Zauberer, dieser holt regelmäßig ein Kaninchen aus dem Zylinder. Das Erste hieß Christie Rist, 
das Zweite Holger Höhn und nun könnte der Wahlfranzose Lutz Gschwind als dritter Rückkehrer zum 
Team stoßen. Jungs, haut rein, dann schmecken die Steaks auch besser. 
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Kurzberichte von den Jugendteams 
 
Weibl. D, sonnt sich mächtig an der Tabellenspitze mit 16:0 
Punkten und wird sich von Hard hoffentlich nicht den Schneid 
abkaufen lassen. Sie gelten als einer der heißesten Favoriten 
für die Meisterschaft. 
Weibl. C, hat gegen Biberach ein Päckchen in eigener Halle  
bekommen. Gegen die MTG wird es sicherlich nicht einfacher 
werden. Wenn unsere Prinzessinnen an ihrer Laufbereitschaft  
arbeiten könnte eine Überraschung drin sein. 
Weibl. B, Walter Geiger scheint der Schwarm aller Frauen zu sein,, 
egal wie jung. Die Truppe hatte mit mancher Anfangsschwierigkeit 
zu kämpfen und findet immer besser zueinander. Die JSG stellt  
aber eine harte Nuss dar. 
Männl. C, darf ins verschneite Lindenberg zum Tabellendritten  
reisen. Die Allgäuer spielen mit um die Meisterschaft und Vogt  
kommt als Tabellenführer. Ein umkämpftes Spiel darf erwartet  
werden mit hoffentlich siegreichem Ende für den HCL. Die Partie 
ist richtungsweisend in punkto Meisterschaft. Jungs, macht die 
weg, wir drücken die Daumen. 
Männl. B, nach der kurzfristigen Absage des Tabellenschluss-
licht Ravensburg, haben die B-Jungs heute in Laupheim ein 
schweres Auswärtsspiel zu bestreiten. Noch Vizemeister im 
letzten Jahr, hat das Team diese Saison wenig Punkte 
eingefahren. Hier müssen Trainer und Mannschaft gemeinsam 
enger arbeiten um den Anschluss ans Mittelfeld noch zu 
kriegen. Einige Spiele gingen knapp verloren, vielleicht zeichnet 
sich eine Trendwende ab. 
Männl. A, hat eine Pflichtaufgabe vor sich. Die Jungherren um 
Michel Link dürfen sich keine Blöse in Uttenweiler geben. Die 
Gastgeber belegen einen hinteren Tabellenplatz und da ist ein 
Auswärtssieg fast Pflicht, sofern man seine Spiele weiterhin von 
der Tabellenspitz bestreiten will. Die Erfahrungen von den 
Herren sollten die Truppe beflügeln und mit dem nötigen 
Selbstvertrauen ins Match gehen. 
 
 

 
Toto-Lotto-Annahmestelle •  

Tchibo-Depot • 
Reinigungsannahme 

Inh. Rainer Knestele • Wolfegger Str. 4 • 88267 
Vogt • Tel.: 07629 / 63 44 44 

 
Öffnungszeiten: 

Mo. bis Fr. 8.00 − 20.00 Uhr • 
Sa. 7.30 − 16.00 Uhr 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 


